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Sandra Redmann und Konrad Nabel: 
 
SPD steht klar zum Stopp des Landeswaldverkaufs 
 
Zur Ankündigung des Landwirtschaftsministers Christian von Boetticher, dass er den 
Landeswald nicht verkaufen will, erklären die forstpolitische Sprecherin der SPD-
Landtagsfraktion, Sandra Redmann, und der umweltpolitische Sprecher Konrad Nabel:  
 
Die SPD-Fraktion hat bereits zu Beginn der Planungen zu einem möglichen Verkauf 
des Landeswaldes stets erklärt, dass dies mit ihr nicht zu machen sein wird. Wir be-
grüßen, dass nun auch der Landwirtschaftsminister diesen Kurs eingeschlagen und 
unsere und die Argumente vieler Interessierter gegen einen Verkauf angenommen hat. 
Damit ist ein erster und wichtiger Schritt für die Zukunft des Landeswaldes erreicht. 
 
Wichtig wird nun sein, wie wir eine betriebswirtschaftlich tragfähige Form für die Lan-
desforsten insgesamt finden können. Dies kann aus unserer Sicht am besten über die 
Gründung einer Anstalt des öffentlichen Rechts oder in einem optimierten Landesbe-
trieb erreicht werden. Gerade die Beschäftigten, die in der Vergangenheit bereits er-
hebliche Strukturveränderungen und Personaleinsparungen erfahren mussten, brau-
chen schnellstmöglich Planungssicherheit. Die Gemeinwohlleistungen, besonders der 
Naturschutz und die Umweltbildungsleistungen im Wald, müssen dauerhaft und flä-
chendeckend erhalten bleiben. 
 
Die SPD-Fraktion hat heute dazu Weichenstellungen beschlossen, die sie im Dialog 
mit der Landesregierung, den Verbänden und allen Engagierten bei der Zukunft des 
Landeswaldes vorantreiben wird. 
 
 
 


